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Vorlesung:  Die Faszination des Körpers: Formen, Kontexte und Probleme  

   der Skulptur im Hellenismus 

 

Die Vorlesung behandelt das in Breite, Anlage und Ausformulierung neue Spektrum der 

Skulpturen des „Hellenismus“ (Begriff: Johann Gustav Droysen, 1808-1884). Der Hellenismus 

umspannt nach konventioneller Definition den Zeitraum der neuen hellenistischen Monarchien von 

Alexander dem Großen (336 - 323 v. Chr.) bis zur römischen Eroberung Ägyptens (30 v. Chr.) bzw. 

der offiziellen Etablierung der römischen Kaiserherrschaft (27 v. Chr.). Im Blickpunkt meiner 

Vorlesung stehen großplastische Mythen- und Menschen-Bilder. Diese wurden zu keiner anderen 

Zeit der Antike so detailliert wiedergegeben und zugleich so zugespitzt dargestellt wie im 

Hellenismus. Es geht dabei um Bild-Werke, die im Horizont einer neuen Vernetzung der riesigen 

Kultur-Räume von Ost und West konzipiert und verbreitet sowie im ideologischen Umfeld 

verschiedener Kontexte produziert und rezipiert wurden. Entscheidende Impulse gingen hier 

zunächst von den hellenistischen Königen im Zusammenhang mit ihrer charismatischen Selbst-

Darstellung aus. Dabei spielten vor allem die hellenistischen Städte sowie, seit dem 2. Jahrhundert 

v.Chr., zunehmend das in den östlichen Mittelmeerraum expandierende Rom eine zentrale Rolle. 

Meine Vorlesung behandelt weniger die Königsmetropolen, die Städte und Heiligtümer der 

hellenistischen Kulturen, sondern die in ihnen hervorgebrachten großformatigen Skulpturen, die 

elitäre gesellschaftliche Diskurse in allen drei, d.h. anthropologisch besonders nahsichtigen 

Dimensionen rundplastischer Bilder brechen. Zwei Themengruppen wurden im Hellenismus 

besonders populär: 1) Leit-Bilder wie Portraits, Männer- und Frauenstatuen, Athleten, außerdem 

Götter, Musen, Tyche und Niken; 2) ‚Gegen-Bilder‘ sozialer Unterschichten und fremder Völker 

wie Fischer und Landleute, Bettler, Nicht-Griechen und Nicht-Römer, außerdem kleinformatigen 

Krüppeln und Grotesken. Dazu treten weitere neue Themen der Großplastik wie das rauschende 

Gefolge des Dionysos, die Dramen der mythologischen Gruppen, die spektakulären Bilderfriese 

des Pergamonaltars. 

In der Vorlesung geht es nicht nur um methodische Grundfragen archäologischer Forschung 

(Kompositions- und Stilanalyse, Problematik der Chronologie, Ikonographie, Funktion, Kontext), 

sondern auch um die komplexen, häufig vieldeutigen Verhandlungen zwischen den 

dreidimensionalen Bilder und ihren (sperrigen) Bezügen zu gesellschaftlichen Einstellungen und 

Wirklichkeiten. 
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